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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr. NEISSER, Dr. SCHWI~.!MER 

und Genossen 

an den Bundesminister für Bauten und Technik 

betreffend Absiedlung von Kasernen aus dem Wiener Stadtgebiet 

Die Verhandlungen zwischen dem Bund und dem Land Wien über 

die Absiedlung von Kasernen aus dem Stadtgebiet sind bereits 

seit Jahren in Gang. Es handelt sich dabei insbesondere um 

die Radetzky-Kaserne, die St:.arhemberg-Kaserne und die . 
Carl-Kaserne. Diese weitgehend ungenützten Bundesgrundstücke 

sollten einer städtebaulichen Nutzung im Sinne einer echten 

Stadtern~uerung zugeführt werden. Teure Stadterweiterungs­

projekte am Stadtrand würden sich damit in nächster Zeit er­

übrigen. Im Vertrag zwischen dem Bund und dem Land Wien 

gemß Art. 15a B-VG wird als Maßnahme nur allgemein festge­

stellt, daß der Bund solche Kasernen, deren Verlagerung durch 

das Kasernenverlegungsprogramm vorgesehen ist, dem Land 

Wien zum Verkauf angeboten wird. 

Aus einer Anfragebeantwortung des amtsführenden Stadtrates 

der Geschäftsgruppe Wohnen vom 24.2.1977 auf eine Anfrage 

der Gemeinderäte Präs. Hahn, Dkfm. Dr.Wöber 

geht hervor, daß die Verhandlungen mit dem Bund über Ersatz­

gründe für die Absiedlung der Radetzky-Kaserne, der Starhem­

berg-Kaserne und der earl-Kaserne an den Stadtrand bisher 

negativ verlaufen sind, da der Bund Ersatzgründe nur im 

westlichen Stadtgrüngürtel begehrte, welchem Begehren aus 

Stadterhaltungsgründen nicht entgegen gekommen werden konnte. 
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In der Anfragebeantwortung he1ßt es weiter, daß mit baldigen 

vertragsabschlüssen nlcht gerechnet werden könne, da der 

Bund mitteilte, daß die ihm erwachsenden Kosten für die 

Ersanzbauten ein Mehrfaches der Kasernenwerte betragen 

und die für Neubauten erforderlichen Budgetmittel derzeit 

nicht aufgebracht werden können. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Bundes-" 

minister für Baut.en und Technik folgende 

A n f·r a 9 e 

- 2 .-

1} Wie ist der Stand der Verhandlungen zwischen dem Bund und" 

der Gemeinde Wien über die Absiedlung der Radetzky-Kaserne, 

der Starhemberg-Kaserne und der earl-Kaserne aus dem 

Wiener Stadtgebiet? 

2) Wird im Bundesvoranschlag 1980 Vorsorge dafür getroffen, 

daß dem Bund Budgetmittel für die Errichtung von Ersatz­

bauten für die abzusiedelnden Kasernen zur Verfügung 

stehen? 
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